
7 

INHALTSVERZEICHNIS 

Vorwort 13 

Vorbemerkung 14 

A. EINLEITUNG, STAND DER FORSCHUNG UND QUELLENKORPUS 15 
1. Einleitung 15 
2. Forschungsstand 18 
3. Gliederung und Methode 22 

3.1 Gliederung 22 
3.2 Terminologien und Methoden 24 

3.2.1 Der Krisenbegriff 25 
3.2.2 Erfahrung und Wahrnehmung als historische Kategorien..27 
3.2.3 Identität und Alterität 30 
3.2.3.1 Die Entwicklung von Türkenbildern bis zum 

15. Jahrhundert 33 
3.2.3.2 ,Türkengefahr' im 15. und frühen 16. Jahrhundert 35 

4. Quellenkorpus 36 
4.1 Ordensinterne Quellen, Korrespondenzen und Drucke des 

Johanniterordens 36 
4.1.1 Die edierten Quellen 36 
4.1.2 Archivalien des Ordensarchivs: Libri Bullarum und 

Libri Consiliorum 38 
4.1.3 Die Chroniken des Ordens 40 
4.1.3.1 Jacobus Fontanus: De bello Rhodio libri tres (1524) 40 
4.1.3.2 Jacques de Bourbon: La grande et merveilleuse et tres 

cruelle oppugnation de la noble cite de Rhodes (1525) ...46 
4.1.3.3 Thomas Guichard: Oratio in qua Rhodiorum 

oppugnationis & deditionis summa continetur (1524) ....50 
4.1.3.4 Simon Iselin: Brief über den Fall von Rhodos (1523) 51 

4.2 Deutschsprachige Flugschriften über die Eroberung von 
Rhodos 1522/23 52 
4.2.1 Der Buch- und Flugschriftendruck der 1520er Jahre 

im Reich 53 
4.2.2 Die Bognolo-Flugschrift (1522/23) 54 
4.2.3 Die Haimliche Anschleg-Flugschrift (1523) 60 
4.2.4 Die Maioni-Vidal-Sarato-Flugschrift (1523) 61 
4.2.5 Die Nürnberger Reichstags-Flugschrift (1522) 63 
4.2.6 Das Flugblatt Hans Sebald Behams (1522) 64 

4.3 Italienischsprachige Quellen 65 
4.3.1 Italienische Flugschriften (Lamenti) zum Fall von Rhodos 65 
4.3.2 Das Tagebuch Gasparo Contarinis 66 
4.3.3 Die Tagebücher Marino Sanudos 67 

http://d-nb.info/1042466211

http://d-nb.info/1042466211


8 Inhaltsverzeichnis 

5. Die Fortschreibung der ordenseigenen Geschichtsbilder zur 
Belagerung von Rhodos seit dem 16. Jahrhundert 68 

B. STRUKTUR UND ENTWICKLUNG DES JOHANNITERORDENS BIS ZUM EINZUG 
IN VITERBO 1524 73 

1. Struktur und Landesherrschaft des Johanniterordens 73 
1.1 Struktur, Amter und Aufgaben 73 
1.2 Die Rolle und Funktion des Großmeisters 76 
1.3 Die Zungen im Johanniterorden 77 
1.4 Die Landesherrschaft auf Rhodos 79 
1.5 Die christlichen Kirchen auf Rhodos im 15. und frühen 

16. Jahrhundert 80 
2. Selbstverständnis und Spiritualität der Johanniter 82 

2.1 Selbstverständnis 82 
2.2 Spiritualität 85 

3. Historische Einordnung der Belagerung und Eroberung von Rhodos 87 
3.1 Der Johanniterorden und das Osmanische Reich 87 
3.2 Die Belagerung von Rhodos 1480 88 
3.3 Der Johanniterorden und das Osmanische Reich zwischen 

1480 und 1522 90 
3.4 Die Belagerung und Eroberung von Rhodos 1522 92 

3.4.1 Politische und wirtschaftliche Hintergründe der 
osmanischen Belagerung 92 

3.4.2 Verlauf der Belagerung und Eroberung von Rhodos 94 
4. Der Beginn der Krise des Johanniterordens nach dem Fall 

von Rhodos 98 

C. MEDIALE PROPAGANDAALS KRISENBEWÄLTIGUNGSSTRATEGIE 105 
1. Die Wahrnehmungen und Deutungen der Osmanen während der 

Belagerung von Rhodos 1522 107 
1.1 Wahrnehmungen: Das Wissen der Johanniter über die Türken 

und das Osmanische Reich 107 
1.1.1 Geographie und Geschichte 108 
1.1.2 Militär 109 
1.1.3 Kleidung, Wappen, Symbole und Zeichen 110 
1.1.4 Religion 115 
1.1.5 Essgewohnheiten 115 
1.1.6 Hof und Hofstaat in Konstantinopel 117 
1.1.7 Sultan Süleyman 1 119 
1.1.8 Zusammenfassung 124 

1.2 Deutungen: Die Eroberung von Rhodos im Kontext der 
osmanischen Expansion 127 
1.2.1 Die Osmanen im Barbarendiskurs 127 



Inhaltsverzeichnis 9 

1.2.1.1 Süleyman ad portas: Politische Aspekte des 
Barbarenbegriffs 128 

1.2.1.2 ,'Iürkengräuel': Moralische Aspekte des Barbarenbegriffs 131 
1.2.2 Die Osmanen im Antichrist-Diskurs 133 
1.2.3 Die Inferiorität des christlichen Abendlandes und das 

Strafgericht Gottes 136 
1.2.4 Zusammenfassung 140 

1.3 Exkurs: Die Wahrnehmung und Beschreibung von 
orthodoxen Griechen und Juden 142 
1.3.1 Die Griechen auf Rhodos während der Belagerung 

von 1522 142 
1.3.2 Die Juden auf Rhodos während der Belagerung von 1522.. 147 

1.4 Fazit 148 
2. Das Selbstverständnis des Johanniterordens während der 

Belagerung von Rhodos 1522 150 
2.1 Ordenstraditionen 150 

2.1.1 Hospitalität und Pilgerschutz 150 
2.1.2 Ordensritter und geistlicher Stand 152 
2.1.3 Rittertugenden 152 
2.1.4 Heidenkampf 160 

2.2 Kreuzzugstraditionen 161 
2.2.1 Jerusalem-Bezug 161 
2.2.2 Kreuzzugshistorie 162 

2.3 Religiöse und biblische Deutungsmuster 162 
2.4 .Bollwerk' der Christenheit und ,Schutzschild' Europas 163 
2.5 Landesherrschaft und Machtpolitik 165 
2.6 Humanismus und Gelehrsamkeit 168 
2.7 Fazit 172 

D. DIPLOMATIE ALS KRISENBEWÄLTIGUNGSSTRATEGIE 175 
1. Derjohanniterorden und die Päpste 175 

1.1 Das Verhältnis des Johanniterordens zu Papst Hadrian VI 175 
1.1.1 Die diplomatischen Beziehungen des Ordens zu 

Hadrian VI 176 
1.1.2 Die Wahrnehmung des Johanniterordens während und 

nach der Belagerung von Rhodos in der Korrespondenz 
Hadrians VI 180 

1.2 Das Verhältnis des Johanniterordens zu Papst Clemens VII 188 
1.3 Zusammenfassung 193 

2. Der Johanniterorden und der französische König Franz 1 193 
2.1 Das Verhältnis des Großmeisters l'Isle Adam zu Franz 1 193 
2.2 Die erste Krise des Ordens in Frankreich (1523-1524) 198 
2.3 Die zweite Krise des Ordens in Frankreich (1524-1525) 205 
2.4 Zusammenfassung 210 



10 Inhaltsverzeichnis 

3. Der Johanniterorden und Kaiser Karl V. 211 
3.1 Die Wahrnehmung des Johanniterordens während und 
nach der Belagerung von Rhodos in der Korrespondenz 
Karls V. 211 
3.2 Die diplomatischen Beziehungen des Johanniterordens 
zu Kaiser Karl V. 223 
3.3 Die Säkularisationsdrohung Kaiser Karls V. von 1525 228 
3.4 Zusammenfassung 229 

4. Der Johanniterorden und der portugiesische König Johann III 230 
4.1 Zusammenfassung 232 

5. Der Johanniterorden und der englische König Heinrich VIII 233 
5.1 Zusammenfassung 237 

6. Die frühe Reformation und die Gefahr der Säkularisation 
von Ordensbesitzungen im Heiligen Römischen Reich 238 
6.1 Zusammenfassung 243 

7. Das Generalkapitel von Viterbo 1527 als Höhepunkt der 
Krise und Zäsurereignis 244 

8. Fazit 251 

E. DEMONSTRATION MILITÄRISCHER HANDLUNGSFÄHIGKEIT ALS 
KRISENBEWÄLTIGUNGSSTRATEGIE 255 

1. Der Johanniterorden zwischen Landmacht und Seemacht 255 
2. Handel und Piraterie im östlichen Mittelmeerraum 260 
3. Der Seekrieg des Ordens bis 1522 267 

3.1 Von der Eroberung der Insel Rhodos durch die 
Johanniter 1309 bis 1521 267 
3.2 Der Seekrieg der Johanniter vor und während der 
Belagerung von Rhodos 1522 270 
3.3 Seekrieg und Rittertum in den Chroniken des 
Johanniterordens 273 
3.4 Politisch motivierte Kaperfahrten des Ordens im frühen 
16. Jahrhundert 275 

4. Der Seekrieg des Ordens bis zu seiner Neuetablierung 
aufMalta 1523-1530 283 

5. Fazit 287 

F. ERGEBNISSE 291 

G. RESULTS 299 



Inhaltsverzeichnis 11 

ANHANG 305 
1. Abkürzungen 305 
2. Abbildungen 307 
3. Quellen- und Literaturverzeichnis 350 

3.1 Quellen 350 
3.1.1 Handschriftliche Quellen 350 
3.1.2 Chroniken und Flugschriften 350 
3.1.2.1 Zeitgenössische Chroniken 350 
3.1.2.2 Flugschriften 351 
3.1.2.3 Chroniken und Quelleneditionen 355 

3.2 Literatur 356 
4. Register 382 


